Sonntag, den 13, März. 
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Oſtaſiens. 


In den Gewäſſern 
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die ſeefahrenden Mächte Europas fo: 

vie die kräftig aufſtrebende Land: N 
nd Seemacht Japan ihre Intereſſen EBERLE EM 
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erfechten ſich gezwungen ſehen. Aus 1 18 Tan ee 
dieſem Kampfe wird dereinſt als ’ 
ieger unzweifelhaft derjenige her⸗ 8 S 
7 der es ver ſtanden hat, ſich e Wladimir Monomash. (AufderAusräse) 


dahin ausreichende Stüßpunfte 
an den Geſtaden der chineſiſchen 
Meere zu verſchaffen und an dieſen 
Plätzen eine gegen jeden Angriff aus⸗ 
reichende Macht zu konzentrieren. 
Das deutſche Reich, das vor einem 
Vierteljahr in vollkommenem Einver⸗ zu 
ſtändniß mit Rußland an der Küſte 
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Vermiſchtes 

Große Unruhe herrſcht in Bombay in Vorder⸗ 
indien. Die Agitation gegen die Peſtmaßregeln nimmt noch zu. 
Die Kleiderhändler ſollen die Abſicht haben, die Läden zu ſchließen 
zum Zeichen des Proteſtes gegen das neue Peſtreglement, das ge⸗ 
eignet ſei, die Empfindlichkeit der Hindus zu verletzen. Die Sterbe⸗ 
fälle an der Peſt häufen ſich, da die Krankheit bösartiger wird. 
Die Reibung zwiſchen der Stadtverwaltung und der Peſtkommiſſion 
hat den höchſten Grad erreicht, indem die Verwaltung die Zahlungen 
an die Kommiſſion einſtellte. 

Ein „gefüllter“ Apollo. In der ruſſichen Stadt 
Charkow hatte ein gewiſſer Jwan Dretſchkoi auf einer 
Auktion einen Apollo von Bel vedere gekauft. Der Gute 
ahnte nicht, welchen Schatz er im wahrſten Sinne des Wortes in 
der Bildſäule beſaß. Vor kurzem nun ſtieß eines ſeiner Kinder 
an die große Gipsfigur; dieſe fiel um und zerbrach in mehrere 
Stücke. Aus dem hohlen Innern rollte nun ein feſtgeſchnürtes 
Bündel, das dem ärgerlich herbeigeeilten Vater des kleinen Miſſe⸗ 
thäters ſofort ins Auge fiel. Er öffnete es und fand zu ſeinem 
nicht geringen Erſtaunen außer einigen vergilbten Briefen eine große 
Anzahlruſſiſcher Banknoten, deren Werth ſich auf nahezu 
30000 Rubel beläuft. 

Eine amüſante Szene ſpielte ſich auf einem Balle 
in Rom ab. Der Graf von Turin, der Neffe des Königs von 
Italien, der ſeit ſeinem Duell mit dem Prinzen von Orleans in 
den Augen aller italieniſchen Damen den Nimbus eines Helden 
bekam, und dem im letzten Karneval die Tochter eines Prinzipe 
einen Tanz verweigert hatte, da „ſie es nicht mit dem Vatikan 
verderben wollte“, forderte die Tochter eines beim beiligen Stuhl 
beglaubigten Diplomaten, die zum erſten Mal in der Geſellſchaft 
erſchien, zu einem Walzer auf. Die junge Dame tanzte mit dem 
Grafen, entfann fi aber dabei, daß doch auch eigentlich ihr Vater 
es „nicht mit dem Vatikan verderben dürfe“, und ſo ſagte ſie 
freimüthig: „Wenn Papa ſich Ihnen nicht vorſtellt, verzeihen 
Sie es ihm, ich wollte aber fo gern mit einem Helden tanzen.“ — 
Der Graf lächelte und meinte: „Sollte er Ihnen Vorwürfe machen, 
dann ſagen Sie nur, Sie hätten nicht unhöflich zu Jemand ſein 
wollen, der keinen Parteihaß kennt und ſo gern einer jungen 
Dame Tänzer ſein wollte, die ihren erſten Ausflug in die große 
Welt wagt.“ 

Großer Juwelendiebſtahl. Dem Pariſer Ju⸗ 
welenhändler Bloc in der Rue du Boe find für 60 000 Fr. 
Edelſteine entwendet worden. 

Odyſſeus auf Madagaskar. Von den zahlreichen 
Forſchungen über die Frage, wer der Verfaſſer der Homerſchen 
Gedichte geweſen iſt, verdient die neueſte des franzöfiſchen Ge⸗ 
lehrten F. de Mesguil, die in einem in Saint⸗Denis (Reunion) 
erſchienenen Buche mit dem bezeichnenden Titel: „Madagaskar, 
Homer und die myeeniſche Civiliſation“ ausführ lich behandelt iſt, 
gewiß den erſten Preis der Originalität. Demnach wäre der 
Verfaſſer der Odyſſee kein ande er, als Odyſſeus ſelbſt. Seine 
Reiſe wäre in dem Indiſchen Ozean vor ſich gegangen und hätte 
Madagaskar zum Ausgangspunkte gehabt. Der Argonautenzug 
wäre eine Umſhiffung Afrikas geweſen. Die myeeniſche Civili⸗ 
ſation hätte ihre Handels- und Sceverbindungen über die ganze 
Erde ausgebreitet gehabt und von allen Nationen, von denen 
Spuren auf der großen afrikaniſchen Inſel zurückgelaſſen worden, 
hätte keine ſo ſtark Herrn de Mesgul zu Folge Madagaskar ihren 
Stempel aufzudrücken vermocht, als die griechiſche. — Man wäre 
ſehr geneigt, daran zu zweifeln, wenn man die Photographien der 
Sakalaven, Hovas und Betoileos mit den grichiſchen Statuen 
vergleicht! 

Er wiſchter Falſchmünzer. In Breslau iſt der 
Stellmacher Lehnert wegen Falſchmünzerei verhaftet worden. In 
ſeiner Wohnung wurden Formen zum Gießen von Zehnpfennig⸗ 
ſowie Zweimarkſtücken vorgefunden. Lehnert hat eine große, Zahl 
von Falſchſtücken in den Verkehr gebracht. 


Waſſerleitung. 
Die Aufnahme der Woſſermeſſer bände für 
das 1. Vierteljahr beginnt am 12. d. Mts. 
Die Herren Hausbefitzer werden erſucht, 
Die Bupänge zu den Waſſermeſſern für die 
ufnebmenden Beamten frei zu halten. 


Original-Abzug! 
Flaschen-Preiscourant von Adolfo Fries ) Go., Malaga. 


Geg run det 1770 


5 Thorn, den 7. März 1898. 1922 1 1, Fl. 1 95 1 15 
Der Magiſtrat. Malaga, rothgolden . 1.55 085 2.45 130 
Ttandesamt Podgorz. Portwein, roth und weiss . 1.45 0.80 2.55 1:35 
Vom 6 bis 71. März 55 0.85 2.45 130 


Madeira ee Be | 
Sherry -. « . 1,55 0.85 245 130 


Niederlage bei S. Simon, Elisabethstr. 9. 


Geburten. 
Fi Ber . Czerne- 5 
witz, . . SKajerneninfpeftor Adolf 
Scherlitzky, Tochter. 3. N: beiter Al Mü er⸗ 


— Tochter. 4. Arbeiter Adam Kozia⸗ 


owski, Sohn. 
e 

1. Sergeant Car! Friedrich Kühnel⸗Pioske 
d Friederike Rr A Swe 
abgo „ 2 Hoboiſt und Unteroffi ier 
rie is Wilhelm Auguſt Pürther-Rudat 
d Agnes Bertha Luiſe Pabuſch⸗Sandau, 
is Jerichow II. 


Fterbefälle: 5 

. Ann Someczet, 1 Jahr 1 Monat 
16 Toge alt 2. Elſa Feblauer⸗Rudak, 5 
Monat 5 Tage alt. 3 Eine Zodtseburt 
4. Friedrich Braun, 9 Monat 20 Tage alt. 
8 er ronislawa Ciechorsta - B zoza, 9 Tage 


Königsberger. M?SChinen-Fahpig A 
Dampfmaschinen, Dampfkessel 
Anlagen 


Mahl=und Schneidemüuhle 
Turbinen, Centralheizunsen. 


wünſcht an eine 


Aeltere Dame gebild. Dame 2—3 


Zim. mbl. od. unmbl. zu verm. Näh. Exp. d. 8. 


find 2 Wohnungen, 
a 30, Mk. u. 255 Mt, 


II. Etage 


— . Wichtig für herrschaftliche 
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zu verm. Menft. Markt 14, A Rapp. (Einzige Special-⸗Rep 


Hausfrauen 


2 9 
und Dienstmädchen 
|find die vom Fröbel⸗Ober lin⸗VBerein zu 
Berlin herausgegebenen Volksſchriften 
Unſere Bestrebungen, ein gutes Verhälinuß 
zwiſchen Herrſchaft und Dienerſchaf wieder 
berzuftefen, find allgemein von höchſter Stelle 
anerkannt Wir empfehlen deshalb die fol- 
genden Sch: ifren x 5 
1, Katechismus für Hausmädchen 65 Pf. 
2. Anſtandstate ismus „„ 50 Pf 
3. K techiemus der Kochkunſt. 60 Pi 
4 Katechismus für Kindermädchen 40 Pf 
5 Katechtsmus für Landmägde 30 P. 
6. Päppeltatechis mus 30 P 
Die Schriſen können von uns direkt gege! 
Nachnahme des Betrages oder gegen Ein— 
ſendung von Briefmarken bezogen werden. 
Frau Erna Grauenhorst, 
BVorftegerin de Hus ädchenſcule in Berlin 
Wi helmſtr. 10. 


Fahrräder 


werden ſauber emaillirt, auch j de Reparatır 
daran ſachgemäß und billig ausgeführt. 

Th. Gesicki, M +anitır 
Thorn Grabeuſtr. 14 


aratuıwerkjtatt Thorn's) 


Einsegnungskleider 


werden elegant u fouber zu 3 und 4 Mark 


angefertigt. O Piichta Wod: tin, 
1845 Sırobanditrake 12, 


er ne] Yan 
Kirchliche Hacyrinten. 
Un 8 * — März 1898 
bang. 2 
Vormittags 9 ug: eu an 
Herr Kandidat Görg. 


Mädchenſchule in Wocker. 
Vorm. 9%, Uhr: Heer Pfarrer Heuer. 
Nachm: Kein Goitesdienſt. 


Evang. Kirche zu Podgorz. 
Vorm. 10 Uhr: ee en 
Herr Pfarrer Endemann. 


Bethhaus zu Neſſau. 


Nachm. 2 Uhr: Go ies dienn. 
Herr Pfarrer Endemann. 


Gemeinde Lulkan. 
Vorm. 10 Ubr Getieedienn. 
Vorm 11½ Uhr: Kindergotteedlenſt. 
Herr Prediger Hiltmann. 


Evang. Kirchengemeinde Grabow 
Vorm. 10 Uhr: Gonesdienft in Kompanie, 
Vorm. 11½ Uhr: Bibelſtunde. 

Kelche für bes Vanfannh g 
ollekte r da onflımanden 
Sampohl. dauß zu 


thellen, daß mir Ihr Volta ⸗ Kreuz ſehr gute 
„Dienſte geleiſtet, mich ſogar von meinem 
nervöſen Leiden, Rheumatismus, Gicht und 


der mit einem ähnlichen Leiden behaftet ift, I oX;) 
und danke Ihnen von ganzem Herzen. Seit⸗ 


ganz krumm, und ich konnte vor Schmerzer 
nicht bleiben; jetzt kann ich ſie biegen und 


ſchaffen, um Heilung zu erlangen. 
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Lewin & Littauer, 


Altſtädtiſcher Markt 25. 


ae 
Sanfichreiben. 


Ich muß Ihnen in erfreulicher Weiſe mit⸗ r ei 


Fachkenner. 
Schlafloſigkeit befreit hat. Ich rathe jedem, 
Ihr Volta ⸗Kreuz zu tragen 


Eningen u Acheln. ©. Strasser. 
Ihre zwei Volta⸗Kreuze habe ich erhalten 


gern gestattet. 


dem ich das Volta⸗Kreuz trage, kann ich des 
Nachts ruhig ſchlafen. Meine Hände waren 


ſpüre ganz wenig Schmerz. Ich wünſche, T 
daß ſich alle Leidenden das Volta⸗Kreuz an⸗ 


Hildburgbauſen. b Weise beste Bedie zu. 
> 1) . geen. ise beste Bedienung zu 
Volta-Kreuz und Volta- Uhr. 
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Krämpfe, Bettnäſſen, Hautkrankheit, Hä⸗ 
morrhoiden, Magenleiden, 
Ouſten Taubheit, und Ohrenſauſen, Kopf⸗ 
und Zahnſchmerzen u. ſ. w. 


ſollen in kritiſcher Zeit ſtets das Volta⸗ 
Kreuz, oder die Vol ta⸗Uhr tragen, denn ſie 
durch ihren elektr. Strom vor üblen Folgen, 


die ſchon ſo manches junge Leben in dieſer 
kritiſchen Pertode dahinxrafften 


3 oder Volta⸗Uhr nur Mk. 1,20. 


Nen! Doppel-Volta-Areuz und 
Doppel⸗Volta-MAhr, 2. . 6 m. 88503, 


dex Volta Uhr. Bei Perſonen die ſtets das 
— Voltu-Kreuz oder die Volta-Uhr tragen, ar⸗ 
beiten das Blut und das Nervenſyſtem nor⸗ 


ein angenehmes Wohlbefinden bewirkt, die 
kbbrperliche und geiftige Kraft wird erhöht und 


Krenz“ oder die „Volta⸗Uhr“ zu tragen, 
„fe närken die Nerven, erneuern das Blut 
und ſind in der ganzen Welt anerkannt, ein 
Runvergleichliches Mittel zu fein gegen fol» 


mus, Neuralgie, Nervenſchwäche, Schlaſ⸗ 
lofigfeit, kalte Hände und Füße, Hypochon⸗ 


gung und Verlängerung 
des Lebens - 


werden erreicht durch Tragen des berühmten 
elektro- magnetiſchen Volta ⸗ Kreuzes oder 


unter der Firma: 


mal und die Sinne werden geſchärft, was 


ein geſunder und glücklicher Zuſtand und 
dadurch die Verlängerung des für 
die meiſten Menſchen allzu kurzen Lebens 
erreicht. 

Allen ſchwachen Menihen kann man 
nicht genug zurathen immer das „Volta⸗ 


ende Krankheiten: Gicht und Rheumatis⸗ 


drie, Bleichſucht, Aſthma. Lähmung 


Influenza, 


Frauen, Mädchen, 


lindern faſt immer Scmerzen, bewahren 


Preis per Stück Volta Kreuz, 


beneht aus 3 Elementen, daher 
dreifach raſche Wirkung. 
Preis per Stück nur Alk 3, — 
Gegen Einſendung des Betrages und 20 Pf 
für Porto (auch Briefmarken) portofrei. 
Nachn. 2. Pf. mehr. 

Meine Volta⸗ Fabrikate werden von un» 
kundigen Perſonen in ganz werthloſer, ums 
wiſſenſchaftticher Weiſe nachgeahmt. — Ich 
warne hiermit vor deren Ankauf und 
erkläre, daß meine Original Volta 

rikate nach ſtreug wiſſenſchaft lichen. 
phyfitaliſchen Grundſätzen erzeugt 
werden und patentamtlich geſchützt 
find. Meine Volia⸗Fabrikate find nachwe sbar 
in fiber 100,000 Exemplaren in Gebrauch 
und finden durch Weiterempfehlung geheihter 
B.rfonen die größte Verbreitung, jo daß ich 
mich mich jeder übertriebenen WUnpreijun, 
enthalten kann. 

Beſtellungen find zu richten an die Firma: 


M. Feith, Berlin O., 
Alexander-Straße 14a 


oder beim alleinigen Depofireur für Thorn: 


Paul Weber, Drogerie, 


. Culmerſtraße 1. 482 
Wiener 
Mundmehl 


empfiehlt 1961 
Hugo Eromin. 


Um das 


Breitestr. 46. Thorn. 


Tische, 


— 


Schreibtische, 
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stehen auch in dieser Saison wieder au der Spitze der inter- 
nationalen Fahrrad-Industrie. 


Die 9Ser Modelle sind Master deutscher Technik und 
Dieselben erregen die Bewunderung aller 


Durch grossen Abschluss, sowie durch Cassa-Einkauf bin ich in der Lage, diese Welt- 
marke ganz besonders vortheilhaft abgeben zu können und sind auch Theilzahlungen 


Auf Wunsch liefere auch andere Fabrikate, wie Weltrad-Schönebeck, Helical Premier- 
Doos, Salzer-Chemnitz, Presto-Chemnitz, Styrian-Graz, Naumann-Dresden zu mässigen Preisen und 
halte theilweise auch Lager von diesen Marken. 

Gleichzeitig zeige die Eröffnung meiner ganz bedeutend vergrösserten Rad- 
lehrbahn ergebenst an und empfehle diese den Freunden des Sports zur gefl. Benutzung. 


Fahrunterricht bei Kauf gratis, andernfalls gegen mässige Berechnung. 
Gewandte Fahrlehrer, sowie besteingerichtete Reparatur-Werkstatt sichern in jeder 


Oskar Klammer. 


Brombergerstr. 84. 
Grösstes Special-Geschäft der Fahrradbranche am Platz. 


EHER ID DI I ECHT) 


Moritz Bergmann 


Spezial-Schuhwaarengeschäft 


erſten Ranges. 


Lager 


zu räumen, verkaufen einen Posten 


Knabenanzüge 
modernen Fagons 


zu bedeutend ermässigten Preisen aus 


ß.Sandelowski & Co. 


Breitestr. 46. 


0 
— 
K. Schall, 


7 Möbeltransport. * 


Wiener und Goodyaer Fabrikate. 


Spezialität: Handarbeit. 
Bestellungen nach Maß, ſowie Reparaturen 


werden prompt und billigft ausgeführt. 
Reelle Bedienung. n Feste Preise 


THORN, 


verkauft zu aussergewöhnlich bill. Preisen 
ganze Wohnungs - Einrichtungen, Salons, Wohn-, 
Herren-, Speise- und Schlafzimmer, einz. Büffets, 
Chaiselongues, Stühle, 
Trumeaux, Bettstellen, Waschtoiletten eto. eto. 
Eigene Tischler- und Tapisserie-Werkstatt, 


un . 
ru und Werlag der Mathsbuchbructeret Ernst Lambeck, Thorn. 
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2 V. Boettcher 


= Brückenstr. 5. 


Prompte Abholung v. 
u Eil-u Frachtgüter 


. EEE REES ” 
igni kreuzs., v. 380 Mk. an 
1aNID0S, Onne Anz 15 Mk mon 

Franco 4 wöch. Probesend. 
Fa Stern, Berlin, Neanderstr. 16. 


Pianoforte 


Fabrik L. Herrmann # Co. 
Berlin, Neue Promenade 5, 
empfiehlt ihre Pianinos in kreuzsaitiger 
Eisenconstruction, höchster Tontülle und 
fester Stimmung. Versand frei, mehr- 
wöchentliche Probe gegen baar oder 
Raten von 15 Mk. monatlich an, ohne 
Anzahlung. Preisverzeichniss franko, 
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; Antoniewo b. Leibitseh, : 
6. Plehwe, Thorn l 
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Goldene Medaille, 
SE) Fabrik S: 
IHiatermauerrlegel, ben 


2 


„ Lochverbiendziegel, 52 
Klinker, Keilziegel, — — 4 


2 


$# Scohornsteinziegel, 
x: Formzi Art, 
= @lasirte z jeder Art 


in brauner, grüner, gelber, 
blauer Farbe 

Biberpfannen, Holl. Pfannen, 
Firstziogel. 


und schuhe behandelt man bei 

feuchter Witterung am besten mit 

schwediseher Jagd-Ntielel- 
Schmiere von 


Anders & Co. 


; Zu haben in Büchsen à 30 u. 50 Pt. 


Beſſere Hanstelegraphen, 
Telephone und Blitzableiteranlagen, werden 
ſachgemäß, ſauber und den Schönheitsfinn 
nicht verletzend, verlegt. 

Th. Gesicki, Mechaniker 
14, 


Elektr. Gl gr . 8 
ekir. Gloce, Element, 25 m Leitungs⸗ 
draht und Druckknopf (nicht S . 
zum — Wer. 4.50. e 
zige A-paraturmerkitatt - 
für elettrifhe Apparate. 


Uniformen. 


Eleganteste Ausführung, 
Tadelloser Sitz. 
Militär-Etitecten. 


B. Doliva. 
Thorn. Artushef. 


heitserschein 
nicht normale 


Blutleere, Skr 
Sch. 1,50. 
haben 


Sellenicht zu haben sein soll. 
posıfrei zu orig Preisen von — 
priviligirten Apotheke in Kosten, 
Prev. Posen zu beziehen 
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